
VEREIN (T) 

  

Basierend auf den Rückmeldungen der Jugendlichen im Jugenddorf Knutwil 

wurde das Projekt Verein(t) entwickelt und umgesetzt. Das Jugenddorf Knutwil 

ist eine sozialpädagogische Massnahmeneinrichtung für männliche Jugendliche 

und junge Erwachsene, die aufgrund von straffälligem Verhalten oder 

ausgeprägten Verhaltensauffälligkeiten vorübergehend nicht in ihrem bisherigen 

Umfeld verbleiben können. Die Umfrage zeigte deutlich, dass viele Jugendliche 

Interesse an Vereinsaktivitäten haben, jedoch durch verschiedene Hürden wie 

Unsicherheiten beim Erstkontakt, organisatorische Schwierigkeiten oder 

fehlende Unterstützung daran gehindert werden. 

Das Projekt setzt genau an diesem Punkt an. Ziel war es, Jugendlichen den 

Zugang zu gesundheitsfördernden Freizeit- und Vereinsangeboten zu erleichtern 

und sie aktiv auf ihrem Weg dorthin zu begleiten. Durch individuelle 

Unterstützung, gemeinsame Planung und konkrete Umsetzungsschritte konnten 

erste Kontakte zu Vereinen hergestellt und Hemmschwellen abgebaut werden. 

Ein zentraler Bestandteil des Projekts war eine Schnupperwoche, in der 

Jugendliche verschiedene Vereinsangebote kennenlernen konnten. Diese 

Erfahrungen ermöglichten nicht nur Bewegung und Abwechslung, sondern 

stärkten auch soziale Kontakte, Selbstvertrauen und das Gefühl von 

Zugehörigkeit. 

Zusätzlich wurden nachhaltige Hilfsmittel wie das Verein(t)-Dossier und eine 

Broschüre entwickelt. Diese unterstützen Fachpersonen und Jugendliche auch 

über das Projekt hinaus dabei, passende Vereinsangebote zu finden und den 

Einstieg zu erleichtern. 

Das Projekt verfolgt den Ansatz: „Nicht für, sondern mit den Jugendlichen.“ 
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